
SGL Carbon

Eine Wette!

Bei Börsengeschäften sollten immer die Chancen grö-
ßer sein als die Risiken. Nur dann ist ein Geschäft lukra-
tiv. Eine Investition in SGL-Aktien ist fast wie eine Wet-
te, nur dass die Chancen auf des Anlegers Seite stehen.

Anleger, die die Aktien von Fuchs Petrolub
näher beleuchten, werden schnell fest-
stellen, dass es sich um eine wahre Perle
unter den deutschen Aktien handelt.
Weniger in Sachen hoher Kursgewinne,
sondern vielmehr unter Bewertungs-
gesichtspunkten. Die Papiere haben ein
KGV, das deutlich unter zehn liegt. Ein
weiterer Pluspunkt ist die sehr hohe
Dividendenrendite - bei den Vorzugsak-
tien immerhin knapp sieben Prozent. Kein
schlechtes Zubrot in Zeiten fallender
Kurse.
Das in Mannheim beheimatete Unterneh-
men beschäftigt weltweit rund 4000 Mit-
arbeiter. Den Großteil davon außerhalb

Deutschlands. Man hat sich auf die Her-
stellung und den Vertrieb von Hoch-
leistungsschmierfetten und Spezialölen
konzentriert. Bei einem Blick auf den
Preis - ein Kilogramm dieser Spezialfette
kann bis zu 500 Euro kosten - wird
schnell deutlich, dass man
nicht Otto Normalver-
braucher als Kunde hat.
Vielmehr sind es große In-
dustrieunternehmen, die
ihre Maschinen ihrerseits
wieder gut ölen müssen,
damit sie laufen.
Das Unternehmen, das
1931 als Familienunter-

nehmen gegründet wurde, erfreute die
Börse jüngst mit dem besten Halbjahres-
ergebnis seiner Geschichte. Der Umsatz
kletterte im Berichtszeitraum um 13,5
Prozent auf 542,3 Millionen Euro. Das
operative Ergebnis verbesserte sich um
32,4 Prozent auf 43,3 Millionen Euro.
Nach Steuern schnellte das Ergebnis um
110 Prozent von 5,7 auf zwölf Millionen
Euro. Der Ergebnisanstieg ist unter an-
derem auf die Senkung der Herstellungs-
kosten zurückzuführen, die in den letz-
ten Monaten durchgeführt wurde. Doch
nicht nur die gesunken Kosten trugen
zum Erfolg bei. Auch die Tatsache, dass
die Geschäfte in Asien und den USA be-
sonders gut laufen, war verantwortlich

für das Rekordergebnis. Al-
les deutet darauf hin, dass
man im zweiten Halbjahr
ein ähnlich gutes Ergebnis
präsentieren wird. Die Ak-
tien sind nicht nur für Lieb-
haber hoher Dividenden
eine interessante Alterna-
tive. Wir raten zum Kauf
der Papiere.

Fuchs Petrolub

Nicht nur für schlaue Füchse

Der Sturm an den Weltbörsen hält mit unverminderter
Härte an. Dennoch sollten sich Anleger nicht gänzlich
vom Börsengeschehen abwenden. Ein Blick auf die Wer-
te aus der dritten Reihe könnte sich lohnen.

Fuchs Petrolub

Kurs am 11.10. 63,60 EUR

Kursziel 72,00 EUR

Stoppkurs 60,00 EUR

WKN 579 043

KGV 2003e 8

Div.Rendite 6,9 %

Einschätzung KAUFEN
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Im September kam es für die Besitzer
von SGL-Aktien besonders dicke. Die
Titel verloren innerhalb weniger Wochen
zwei Drittel an Wert. Wer die Papiere
noch am Monatsanfang zu Kursen um die
17 Euro gekauft hatte, bekam Ende Sep-
tember gerade einmal etwas mehr als fünf
Euro für seine Aktien. Was war passiert?
Wegen illegaler Preisabsprachen droht
dem Konzern zum
zweiten Mal innerhalb
von zwei Jahren eine
saftige Geldstrafe. Ver-
hängt vom EU-Wett-
bewerbskommissar
Mario Monti höchst-
persönlich. SGL soll sich
mit sieben weiteren
Unternehmen bei den
Preisen für Graphit-

SGL Carbon

Kurs am 11.10. 5,59 EUR

Kursziel 8,00 EUR

Stoppkurs 5,00 EUR

WKN 723 530

KGV 2003e 4

Div.Rendite -

Einschätzung KAUFEN

elektroden abgesprochen haben. Bereits
im Juli 2001 hatte das MDAX-Unterneh-
men sage und schreibe 80 Millionen Euro
an Bußgeld bezahlen müssen. Nun wol-
len die Kartellwächter Gerüchten zufol-
ge erneut abkassieren. Insgesamt soll sich
die Strafe für alle beteiligten Unterneh-
men im dreistelligen Millionenbereich be-
wegen.

Charttechnisch ist die
Aktie interessant. Bis in
den Sommer hinein
hielten sich die Papiere
bei 20 Euro. Diese Mar-
ke war eine massive
Unterstützung, die den
Kurs monatelang stütz-
te. Mit dem Absturz vor
einigen Wochen ist die
20-Euro-Marke aller-

dings in weite
Ferne gerückt.
Nun heißt es
für die Aktien,
aus ihrem kurz-
fristigen Ab-
w ä r t s t r e n d
auszubrechen.
Die Chancen
dafür stehen
ganz gut. Doch der große Kursanstieg
wird nur dann gelingen, wenn die
Millionenstrafe fallen gelassen wird. Der
Konzern seinerseits hat bereits rechtli-
che Schritte eingeleitet. Zudem stellte
SGL klar, dass die Kommission in Brüssel
nichts von einer weiteren Geldstrafe ge-
gen das Unternehmen weiß.
Fazit: Derzeit ist im Fall SGL Einiges un-
klar. Dennoch sieht es danach aus, als
würde es zu keiner zweiten Strafe kom-
men. Sollte sich hier erst einmal das
Dickicht lichten, sind die Chancen schnell
erkennbar. Immerhin war der relativ hoch
verschuldete Konzern auf dem besten
Weg, seine Schuldenlast zu drücken.
Sollte es allerdings zu weiteren Sanktio-
nen gegen SGL kommen, könnte der
Aktienkurs weiter in die Knie gehen. Das
Risiko ist existent, aber in unseren Au-
gen überwiegen die Chancen.


